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ersten Mal zu einer Hausmesse ein. Zahl-
reiche Kunden des Flughafens informieren 
sich über das neue Unternehmen und seine 
Kompetenzen. Was im kleinen Rahmen be-
ginnt, wird im Laufe der Jahre zu einer eta-
blierten Veranstaltung auf hohem Niveau. 
Heute heißt die Hausmesse „Security Day“ 
und findet jedes Jahr mit rund 150 Teilneh-
mern im Gate 13 & 14 des Hannover Airport 
statt. Ein Muss für alle, die erstklassiges Ex-
perten-Know-how wünschen.
 
AirIT wächst und formt sich als 
Unternehmen mit neuen Teams. 
Die Abteilung „wirtschaftliche Steuerung“ 
wird aufgebaut und auch eine Vertriebs-
funktion entsteht. Immer mehr entwickelt 
sich AirIT weg von einer Abteilung hin zu 
einer eigenständigen Firma. Auch in Frank-
furt bewegt sich was. Im Rahmen der Eta-
blierung eines SAP Customer Competence 
Center (SAP CCC) wird ein Team mit Be-
ratern aufgebaut. Sie sind bei AirIT ange-

stellt und unterstützen die Fraport AG vor 
Ort bei der Anwendungsentwicklung und 
in SAP-Projekten. Das besondere Know-
how im Bereich Anwendungsentwicklung 
und SAP wird bald mit der Zertifizierung 
zum SAP CCC bestätigt. In Hannover bil-
det sich das Team AS (Anwendungssyste-
me), das den Flughafen Hannover bei SAP-
Themen unterstützt.

Ab 2004 beginnt für AirIT die Akquise am 
flughafenexternen Markt. Erste Aufträge bei 
e.on und Kali & Salz werden erfolgreich um-
gesetzt. Ein externer Auditor wird mit dem 
Aufbau eines IT-Notfallmanagements für die  
AirIT beauftragt. Nach erfolgreicher Ausfüh-
rung reagiert AirIT sofort und behält nicht 
nur die Notfallhandbücher, sondern auch 
den Auditor. Dieser baut zusammen mit an-
deren Kollegen das Competence Center Se-
curity auf und entwickelt Vermarktungsstra-
tegien für die Bereiche Gebäudesicherheit, 
IT-Sicherheit und organisatorische Sicher-
heit. Heute ist er Leiter des Geschäftsbe-
reichs Security. Im Laufe der nächsten Jah-
re können zahlreiche Aufträge bei externen 
Kunden gewonnen werden. Die Entwick-
lung des externen Geschäfts geht rasant 
vorwärts. Um dies zu unterstützen, wird 
die Außendarstellung der AirIT neu ent-
wickelt. Die blaue Kugel wird zum visuel-
len Leitmotiv. Die drei Geschäftsbereiche 

„Security“, „Information und Kommunika-
tion“ sowie „Geschäftsprozesse und SAP“ 
werden in einer Imagebroschüre und auf 
der Homepage vorgestellt. Im September 
2006 feiern die Mitarbeiter das erste Jubi-
läum am Flughafen.

Anfang 2007 übernimmt AirIT die AWARO GmbH 
und gründet einen vierten Geschäftsbereich: Collaboration Solu-
tions. Alle Mitarbeiter sowie das Büro in der Frankfurter Innen-
stadt werden übernommen. Auch der Bereich Datennetze wird bei  
AirIT ausgebaut. Hierfür werden 9 Kollegen eingestellt, die bereits 
seit 10 Jahren als Team bei einem anderen Unternehmen zusammen 
gearbeitet haben. Sie setzen diese erfolgreiche Zusammenarbeit bei 
AirIT fort. In der Geschäftsführung gibt es einen Wechsel. Dr. Ull-
rich Kipper widmet sich ausschließlich seinen Aufgaben bei der Fra-
port AG und Dr. Wolfgang Pelzer übernimmt dessen Aufgaben. Im 
März 2007 nimmt die AirIT das erste Mal an der CeBIT in Hanno-
ver teil, um speziell die Themen IT-Sicherheit und organisatorische 
Sicherheit vorzustellen. Seitdem ist sie dort jedes Jahr vertreten. Im 
Jahr 2008 wird der 100. Mitarbeiter bei AirIT eingestellt. Der Anteil 
am externen Geschäft wächst dank der beiden neuen Geschäfts-
felder „Netzwerktechnologien“ und „Collaboration Solutions“. Da 
Kundenprojekte zunehmend überregional umgesetzt werden, er-
öffnet AirIT zwei weitere Vertriebsbüros. Für den Bereich Collabo-
ration Solutions in Berlin und für Netzwerktechnologien in Frank-
furt. Aus „AirITSystems Hannover GmbH“ wird kurz „AirITSystems 
GmbH“, denn die Kundenstruktur wird zunehmend internationa-
ler. Durch die Entwicklung von BlueSky (einer modularen SAP-Lö-
sung zur standardisierten Abrechnung von Verkehrs- und Boden-
abfertigungsentgelten) gemeinsam mit IBM ist AirIT jetzt auch an 
Flughäfen in China und Indien tätig. 

In 10 Jahren hat sich die AirIT zu einem erfolgreichen, auf weite-
res Wachstum ausgerichteten mittelständischen Unternehmen ent-
wickelt, das mit dem Flughafen Hannover zwar immer noch den 
wichtigsten Kunden hat, aber mittlerweile auch auf dem externen 
Markt eine feste Größe ist. AirIT steht für hohe Qualität, Kompe-
tenz und ausgeprägte Kundenorientierung. Dies leben die Mitar-
beiter jeden Tag. 
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Mit Übernahme der AWARO GmbH und Grün-
dung des neuen Geschäftsbereichs Collaborati-
on Solutions Anfang 2007 bietet die AirIT ihren 
Kunden eine völlig neue Qualität der Projekt-
arbeit. Ob Bauvorhaben oder unternehmens- 
und organisationsübergreifende Entwicklungs-
projekte – der Projektraum AWARO vernetzt 
alle Projektbeteiligten über eine zentrale Ko-
operationsplattform und wurde schon in über 
1.200 Bau- und Immobilienprojekten aller Grö-
ßenordnungen erfolgreich eingesetzt.

AWARO  
Methode  
statt Impro-
visation

Um die Abrechnung von Verkehrs- und Boden-
abfertigungsentgelten zu standardisieren, ent-
wickelte AirITSystems in Kooperation mit IBM 
die flughafenspezifische Lösung BlueSky. Was 
als Pilotprojekt 2005 mit Unterstützung der 
Fraport AG am Flughafen Frankfurt begann, 
wird heute auch an Flughäfen in Hannover, 
Köln, Tschechien, China sowie Neu-Delhi er-
folgreich genutzt.

BlueSky 
Standard- 
mäßig  
abgefertigt

… dass AirIT für ihr konsequentes Qualitätsmanagement nach  
DIN EN ISO 9001:2008 zertifiziert ist? Damit zeigen wir, dass 
unsere Dienstleistungen den Qualitätsanforderungen unserer 
Kunden und des Marktes entsprechen.  
 
… dass Notfälle in Unternehmen nicht nur plötzlich auftretende 
Schadensereignisse sind, sondern Stresssituationen, in denen 
es darauf ankommt, in der richtigen Reihenfolge das Richtige 
zu tun? AirIT erarbeitet ein Notfallkonzept mit möglichen 
Schadensereignissen und erforderlichen Verhaltensregeln und 
Maßnahmen zur Schadenreduzierung bzw. -beseitigung.  
 
… dass AirIT dank ihrer technischen Kompetenz und Nähe zum 
Kunden einer der fünf HP-MasterPartner deutschlandweit ist?  
Dieser Status ermöglicht höchstes Support-Level, eine optimale 
Produktverfügbarkeit sowie günstige Konditionen für Kunden.

Wussten Sie …
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